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Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Was gibt´s Neues?

kurz und knapp – NIX! 

Durch die Sommerpause und Urlaubszeit scheint die Zeit im kommunalen Leben tatsächlich auch 
etwas stillgestanden zu sein. 

Keine Gemeinderatssitzung im August, vorab gefasste Beschlüsse des Gemeinderates sind oder 
wurden umgesetzt, angefangene Projekte sind annähernd problemlos angelaufen. 

Aber ich befürchte, dass es leider so nicht bleiben wird. 

Wir haben schon noch so manch großen Brocken vor der Brust. So nenne ich nur den Fahrradwegebau 
(geplanter Baubeginn Oktober 2025) oder unser Brunnenneubau für unsere Trinkwassergewinnung 
(Beginn Probebohrungen Anfang 2026). Ruhiger oder gar leichter wird´s nicht. 
 

Neue Veranstaltungsbühne für unsere Vereine 

Die Gemeinde Kleinrinderfeld hat endlich
 

eine
 

neue Veranstaltungsbühne, die vor allem unseren 
Vereinen zur Verfügung gestellt werden soll .

 
Sie entspricht den neuesten Standards der 

Sicherheitstechnik und ist schnell und einfach, quasi selbsterklärend, aufzubauen. Gerne auch für Feste, 
Feiern und Veranstaltungen im Freien.

 

Gefördert wurde die Neuanschaffung durch die Kleinprojektförderung
 

im Rahmen des bayerischen 
Regionalbudgets für

 
Gemeinden, die sich in einer Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) 

zusammengeschlossen haben.
  

Für uns,
 
über die Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e. V.

 

So konnten 10.000,--
 

Euro (Maximalbetrag)
 

an Fördergelder für die Veranstaltungsbühne generiert 
werden.

 

 
Bild

 

von

 

1. Bürgermeister Harald Engbrecht 

 

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

Ein Briefkasten geht auf Wanderschaft 

Ich wurde schon mehrmals von Bürgerinnen und Bürgern 
darauf hingewiesen, dass der Briefkasten an der Kister 
Straße, Einmündung Friedhofstraße, ein ungeeigneter 
Standort für einen Briefkasten ist. Da heutzutage fast alles 
mit dem Auto erledigt wird, kam es schon mal vor, dass 
entgegen der Fahrtrichtung angehalten wurde, oder der 
Kasten so über den Bürgersteig angefahren wurde, dass der 
Beifahrer nicht mal aussteigen musste um einen Brief durch 
das Beifahrerfenster einzuwerfen. 

 

 
 

In Zusammenarbeit mit der Deutsche Post AG haben 
wir einen neuen Standort für diesen Briefkasten 
festgelegt. Ich bedanke mich bei der Deutsche Post AG 
für ihr Verständnis und der unkomplizierten 
Umsetzung. 

Der Briefkasten wird nur ein paar Meter weiter in der 
Nähe der Bushaltestelle „Am Wengert“ neu aufgestellt. 
Weniger Durchgangsverkehr, weniger Gefahrenstelle 
und weniger Verkehrshindernis beim Einhalten und 
Einwerfen von Briefen. 

 

Zu guter Letzt 

Hier möchte ich mich kurz dem Thema „Was war früher besser!“ annehmen.  

Mir ist aufgefallen, dass in den letzten Jahren immer mehr Obst auf der Flur verfault. 
Früher war es gang und gäbe, dass die verschiedenen Obstbäume in unserer Gemeinde fein säuberlich 
abgeerntet wurden. Als ich das Amt des Bürgermeisters übernahm, stellten wir auch noch ein paar 
„Lesescheine“ für Bäum der Gemeinde aus. Jetzt – nichts mehr! Ist es uns zu mühsam geworden? 

In Bayern signalisiert ein gelbes Band an einem Obstbaum, dass er kostenlos abgeerntet werden darf. 
Die bundesweite Aktion „Gelbes Band“ dient dazu, die Lebensmittelverschwendung zu reduzieren, 
indem nicht genutztes Obst für den Eigenbedarf freigegeben wird. 
 

Dieses Thema hat sich auch bereits unsere Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen 
angenommen. Hier sind Überlegungen gelaufen, zusätzlich noch gelbe Schilder zu beschaffen. 
 

Nächstes Jahr beabsichtige ich die gemeindeeigenen Obstbäume wie beschrieben so kennzeichnen zu 
lassen, dass jeder Bürger unserer Gemeinde sich kostenfrei und ohne bürokratischen Aufwand 
(Beantragung Leseschein) daran bedienen kann. Ich hoffe auf Besserung! 

Bild von 1. Bürgermeister Harald Engbrecht  

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
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JUGENDARBEIT

Bericht von unserer Jugendbeauftragten mit ihren fleißigen Unterstützern  
Projekt neuer Jugendraum  
 
Bereits seit einiger Zeit lag es unserem Bürgermeister und unserer Jugendbeauftragten am Herzen, 
einen Ort zu schaffen, an dem sich Jugendliche unseres Ortes treffen und gemeinsam Zeit verbringen 
können. Schon vor einiger Zeit wurden dafür zwei Räume im alten Rathaus bestimmt und dann auch 
eine Gruppe engagierter Jugendlicher gefunden, die in Eigeninitiative den Räumen  neues Leben 
einhauchen wollen.  

Am 13. Juli waren wir das erste Mal in 
den zukünftigen Jugendräumen. Wir 
haben uns umgesehen und erkannt, wie 
viel Potenzial dort steckt, haben Pläne 
geschmiedet, Ideen gesammelt und 
seitdem bereits viel umgesetzt.   
Nach dem Motto „Ärmel hoch und los 
geht’s“ haben wir in den letzten 
Wochen schon eine Menge geschafft 
und die Weichen für unseren neuen 
Jugendraum gestellt.

  Zuerst haben wir ordentlich entrümpelt 
und entsorgt und uns von Müll und 
alten Möbeln getrennt. Danach konnten wir uns den Wänden 
widmen: 

 
Wir haben alte Tapeten entfernt, die darunter liegenden Balken freigelegt 
und die Wände fachgerecht verputzt. Ein Loch in der Decke zum Dach 
wurde

 
verschlossen. Nach einer gründlichen Reinigung haben wir die 

Wände und Decken im Raum gestrichen, was neue Frische und Helligkeit 
bringt. Zum Teil wurden schon neue Lampen installiert. Mittlerweile 
haben auch schon die ersten Möbelstücke Einzug gehalten, sodass wir 
einen der Räume bereits nutzen können.

 
Damit wir in den Räumen eine gute Zeit verbringen können, bitten 
wir herzlichst um Unterstützung. Wir freuen uns über jede Sach-

 oder Geldspende.
  Wir benötigen noch eine Elektroheizung, um den Aufenthaltsraum zu 

heizen. Der Boden im zweiten Raum und auch im Gang müssen 
aufbereitet, bzw. renoviert werden. Für die Ausstattung planen wir noch 
einen Couchtisch, Sitzsäcke, schmale Regale, Gläser und Teller. 

 Für unseren Freizeitspaß planen wir noch einen 
Kicker, Beamer und Leinwand.

 Jede Unterstützung hilft, die Räume noch ein 
Stück schöner und funktionaler zu machen.

  Für Sachspenden und persönliche 
Unterstützung melden Sie sich gerne bei 
Susanne Manghofer oder direkt bei der 
Projektgruppe unter 
jugendraum.kleinrinderfeld@web.de.

 Geldspenden bitte über die Gemeinde 
Kleinrinderfeld per Überweisung oder im 
Rathaus direkt abgeben.

 

 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die sich bislang engagiert haben. Danke an unseren Bürgermeister 
Harald Engbrecht und das Bauhofteam für die Unterstützung bei Räumen, Renovierung und das 
Vertrauen in uns und unser Vorhaben. 

Danke auch an die tatkräftigen Unterstützer Manfred Keller, Yvonne und Bernhard Wiesinger sowie 
alle anderen, die uns ihre Unterstützung bereits zugesagt haben und alle, die schon gespendet haben. 
Ohne euer Engagement wäre dieses Vorhaben nicht so weit gekommen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eure  
Projektgruppe  
„Jugendraum"  
 
Autorin und Bilder:  
Lena Kleinschnitz 
 

Genehmigung zur Veröffentlichung der abgelichteten Personen liegt vor 

JUGENDARBEIT
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AUS DEM RATHAUS

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Bild: Tobias Stockmann

Spielfreudige Senioren treffen sich alle 
14 Tage mittwochs 

von 14 - 17 Uhr 
im Seniorenraum des Gemeindehauses in 

Kleinrinderfeld.

Kartenspiele, Brettspiele ...
 (reiche Auswahl an Spielen 

vorhanden)

Die nächsten Treffen 
finden statt:

 am Mittwoch, 08.10.25 
und 22.10.25

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
keine Anmeldung nötig!

Veranstalter: Gemeinde Kleinrinderfeld

Bitte beachten! Bitte beachten!

In der 41. KW (06.10. - 10.10.25) wird 
der Post-Briefkasten der Kister 
Straße an die Bushaltestelle Am 

Wengert verlegt, um allen 
Verkehrsteilnehmern mehr 

Sicherheit zu bieten.

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 

Donnerstag, 16. Oktober 2025
um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

Am Samstag, 25.10.2025
  um 10:30 Uhr 

können
die Brote zum Backhaus 

gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 17.10.2025
im Rathaus bei Frau Heß, 
Telefon: 09366/9077-42

E-Mail: 
zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Oktober 2025

04.10.   Backhausfest    MUTRE   ab 15 Uhr      Backhaus / Festplatz
05.10.   Backhausfest    Gemeinde    ab 12:30 Uhr Backhaus / Festplatz
04.10.   Kulturherbst Landkreis 
   Würzburg     Kunst im Laden   15–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden
05.10.   Kulturherbst Landkreis 
   Würzburg     Kunst im Laden   13–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden
05.10.   Erntedankfest    Pfarrei St. Martin   10:15  Uhr Kirche
18.10.   Herbstkonzert 
   Swing & Brass Selection   Musikverein Krf.  20:00 Uhr  Turnhalle
26.10.   Herbstessen    Seniorentreff   11:30 Uhr  Gemeindehaus

Veranstaltungskalender 2025
GEMEINDE Kleinrinderfeld

November 2025

01.11.   Allerheiligen   Pfarrei St. Martin   13:30 Uhr Kirche / Friedhof
02.11.   Kirchweih-Essen   Schützenverein Krf.  11:30 Uhr  Schützenhaus
09.11.   Martinsumzug   Pfarrei/KIGA/Gemeinde  17:00 Uhr  Kirche/
              Gemeindestraßen/Martin-Spiegel-Platz
15.11.   Rathaus-Sturm  TSV/KKC    17:00 Uhr  Gemeindehaus
16.11.   Volkstrauertag 
   mit Trauermarsch   Pfarrei St. Martin     Kirche
21.11.    Grüner Markt   Gemeinde Kleinrinderfeld  15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
22.11.   Böhmischer Abend  Musikverein Krf.   19:00 Uhr  Gemeindehaus
27.11.   Bürgerversammlung Gemeinde Kleinrinderfeld 19 Uhr Gemeindehaus
29.11.   Nikolausschießen u.
   Weihnachtsfeier   Schützenverein Krf.  18:00 Uhr Schützenhaus

Dezember 2025

06.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    16–22 Uhr  Backhaus / Festplatz
07.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    13–18 Uhr  Backhaus / Festplatz
14.12.   Seniorenadvent   Gemeinde/Pfarrei St.Martin 14:00 Uhr  Gemeindehaus
14.12.   Weihnachtssingen  Musikverein Kleinrinderfeld   Martin-Spiegel-Platz
18.12.   Weihnachtsfeier   Seniorentreff      14:00 Uhr  Gemeindehaus

VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
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06.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    16–22 Uhr  Backhaus / Festplatz
07.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    13–18 Uhr  Backhaus / Festplatz
14.12.   Seniorenadvent   Gemeinde/Pfarrei St.Martin 14:00 Uhr  Gemeindehaus
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
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VEREINE

Neuigkeiten des SV   
+ Bayerische Meisterschaft + Deutsche Meisterschaft +  

Auch dieses Jahr konnten wieder einige Schützen von uns auf den Bayerischen und Deutschen 
Meisterschaften in München teilnehmen, wofür sie sich bei den Bezirksmeisterschaften und vorher bei den 
Gaumeisterschaften qualifizieren mussten. Folgend die Ergebnisse, die dieses Jahr erzielt wurden: 

Bayerische Meisterschaft:

  

(nach Disziplinen sortiert, in verschiedenen Altersklassen) 

Mit dem Kleinkalibergewehr (liegend): 

 

- Reinhold Keller: 570,0 Ringe, 63. Platz 

Mit dem Kleinkalibergewehr (aufgelegt): 

 

- Peter Wälde: 

 

286,6 Ringe, 18. Platz 

Mit der Luftpistole: 

   

- Robin Spiegel:  

 

365 Ringe, 4. Platz (Qual.) 

       

232,8 Ringe, 1. Platz (Finale)

 

Mit dem Luftgewehr:

   

- Jürgen Kühne: 

 

366,6 Ringe, 7. Platz 

     

- Reinhold Keller:

 

268 Ringe, 34. Platz

 

Mit dem Luftgewehr (aufgelegt): 

  

- Reinhold Keller:

 

311,0 Ringe, 90. Platz 

     

- Jürgen Kühne:

 

310,7 Ringe, 84. Platz 

     

- Richard Geiter:  307,2 Ringe, 129. Platz

 
     

- Wolfgang Spiegel: 307,1 Ringe, 130. Platz

     

Deutsche Meisterschaft:

  

(nach Disziplinen sortiert, in verschiedenen Altersklassen)

 

Mit der Luftpistole: 

   

- Robin Spiegel: 550 Ringe, 12. Platz

 

Mit dem Luftgewehr:

   

- Jürgen Kühne: 380,6 Ringe, 15. Platz

Schützenverein Kleinrinderfeld e.V. | Schönfelder Straße 12 | Kleinrinderfeld | 09366 6491 | sv-kleinrinderfeld.de | Robin Spiegel

VEREINE

Obst-  und Gartenbauverein auf Entdeckungstour  

im Freilandmuseum Bad Windsheim  
 

Der Obst-  und Gartenbauverein Kleinrinderfeld unternahm gemeinsam mit Mitgliedern des 
Obst-  und Gartenbauvereins Gaubüttelbrunn am 14. September 2025  einen erlebnisreichen 
Ausflug in das Fränkische Freilandmuseum nach Bad Windsheim. Die Mitglieder beider 
Vereine  begaben  auf eine Zeitreise in die Vergangenheit und erkundeten das beeindruckende 
Museumsgelände.  
Im Mittelpunkt der Führung standen die faszinierende Welt des bäuerlichen Lebens und der 
ländlichen Handwerkskunst. Die Teilnehmer erhielten spannende Einblicke in die 
Funktionsweise einer historischen Mühle  und bestaunten ein originalgetreues Bauernhaus, das 
die Lebensweise der früheren Generationen authentisch widerspiegelte. Ein besonderes 
Highlight war zudem die Besichtigung der Synagoge

 
aus Allersheim, die einen tiefen Einblick 

in die jüdische Kultur und Geschichte der Region ermöglichte.
 

Der unvergessliche Höhepunkt des Tages war jedoch der Besuch des "Kleinrinderfelder 
Simonhofs". Die

 
letzten Eigentümerin und Bewohnerin

 
war Frau Hildegund Borst.

 
Für viele 

der mitgereisten Kleinrinderfelder war dieser Moment besonders emotional, da fast jeder eine 
amüsante oder interessante Anekdote

 
über Frau Borst und den Hof zu erzählen hatte. Die 

gemeinsamen Erinnerungen und Geschichten machten diesen Besuch zu einem sehr 
persönlichen und bewegenden Erlebnis.

 
Der Ausflug nach Bad Windsheim war für alle Teilnehmer ein voller Erfolg. Er bot nicht nur 
die Gelegenheit, das kulturelle Erbe Frankens zu erkunden, sondern stärkte auch den 
Zusammenhalt und die Gemeinschaft innerhalb des Vereins.

 
Durch diesen gemeinsamen Ausflug stellte sich zusätzlich eine charmante Möglichkeit zur 
Zusammenarbeit und Durchführung

 
gemeinsamer Vorhaben mit unserem „fast“ Nachbarverein 

Gaubüttelbrunn heraus.
 Gelegenheiten am Schopfe

 
packen!

 
 So wird überlegt, im nächsten Jahr eine gemeinsame Fahrt zur Landesgartenschau nach 
Ellwangen durchzuführen.

 
 Alles in allem, ein toller Ausflug

 

mit vielen positiven Inspirationen.

 
 

Bild und Bericht von Fr. Worm. Einverständnis der abgelichteten Personen zur Veröffentlichung liegt vor.
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Neuigkeiten des SV   
+ Ferienprogramm +  

Am 13. August fand das Ferienprogramm des 
Schützenvereins ab 13 Uhr mit 5 Teilnehmern 
statt. Nach einer kleinen Vorstellungsrunde 
durften die Kinder das Gewehr-, Pistolen-, und 
Bogenschießen ausprobieren.  

Für Schützen in diesem Alter stehen zwei 
moderne Lichtgewehre und eine Lichtpistole zur 
Verfügung. In einem Wettbewerb über diese drei 
Disziplinen ermittelten wir den diesjährigen 
Ferienschützenkönig. Vor der Siegerehrung gab 
es eine leckere Stärkung vom Grill. Vielen Dank 
an alle Teilnehmer!  

Ihr wart super, schaut doch bald mal wieder bei 
uns im Schützenhaus vorbei und nehmt gerne 
eure Freunde mit zu uns!  

Wir trainieren immer Dienstags und Freitags ab 
18:30 Uhr. Wenn möglich, meldet euch vorher 
bitte bei jugendleitung@sv-kleinrinderfeld.de an.

FERIENPROGRAMM

Highlights und Impressionen aus dem Ferienprogramm 2025

Die Einverständniserklärung 
zur Veröffentlichung der 

Bilder liegt vor.

Das 
Ferienprogramm 

2025 
war auch in 
diesem Jahr 
wieder ein 

voller Erfolg!

Herzlichen Dank 
an alle 

mitwirkenden 
Vereinen, 

Helfer*innen und 
Organisator*innen!

Die Tennisabteilung des TSV nahm wieder mit einem 
"Schnuppertraining" am Ferienprogramm der Gemeinde teil.
13 Kinder wurden von einem Trainerteam, verteilt auf den drei 
Tennisplätzen eingewiesen.
Die Kinder ha�en sichtlich Spaß beim Spiel mit dem gelben 
Tennisball, den man ja "nur über das Netz bringen musste". Im 
Tennisheim wurden sie mit von Lore Ecker selbstgebacken Muffins, 
Wiener Würstchen und Eis am S�el von Angelika Burkhard versorgt.
Beim gemeinsamen Abschlussgespräch waren alle begeistert und 
wollten im nächsten Jahr wiederkommen.

Kinder besuchen Sternwarte in Lindelbach
Ein weiterer Beitrag des SPD-Ortsvereins und der Freien Bürger im 
Ferienprogramm der Gemeinde Kleinrinderfeld war der Besuch der Sternwarte in 
Lindelbach. Dort machten die Kinder Bekanntschaft mit der Astronomie und 
kamen den Sternen ganz nah.
Zu Beginn führte Herr Ralf Mündlein die Kinder durch die Sternwarte und zeigte 
ihnen die verschiedenen Einrichtungen zur Himmelsbeobachtung. Das größte 
davon ist unter der Kuppel des Gebäudes fest installiert, lässt sich automatisch 
steuern und hat ein separates Okular für die Weltraumfotografie.
Nun hieß es, die einzelnen Ziele anzuvisieren. Zuerst wurden der 
Doppelsternenhaufen im Sternbild Perseus und der Stern Wega im Sternbild 
Leier in den Fokus genommen. Selbst Sterne in unserer Nachbargalaxie 
Andromeda (Entfernung von der Erde ca. 2,5 Millionen Lichtjahre) konnten die 
Kinder beobachten. Zuletzt konnten die „Nachwuchs-Astrophysiker“ mit ihren 
Augen einen Spaziergang über die Mondoberfläche machen und dabei seine 
mannigfaltigen Krater genau betrachten
Zwischen durch folgte noch ein kleiner „Rundgang“ mit bloßem Auge über den Nachthimmel, bei dem 
Herr Mündlein den Kindern einiges zur Geschichte der Astronomie und zur Funktionsweise der Teleskope 
erklärte. Danach entließ er die kleinen Astronomen in die sternenklare Septembernacht.

„Spielenachmittag am Clubhaus“ 

Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde veranstalteten der SPD-
Ortsverein Kleinrinderfeld, die Freien Bürger Kleinrinderfeld und der MC 
Iron Fighters für die Mädchen und Jungen des Ortes auch heuer wieder 
einen Spielenachmittag am Clubhaus des örtlichen Motorrad-Clubs.

Zuerst wurden die 17 Kinder altersgerecht auf 4 Gruppen verteilt, ehe die 
einzelnen Spiele erklärt wurden. Beim Hula-Hoop-Tunnel, Leitergolf, 
Buchstabenblasen und Dart konnten die Kinder sowohl Ihre 
Geschicklichkeit als auch Ihre Konzentration unter Beweis stellen. 
Besonders der Hula-Hoop-Tunnel kam gut an, da hier Köpfchen und 
Beweglichkeit gefragt waren.

Fachkundig angeleitet von den Betreuern an den Spielstationen, zeigten die Kinder tolle Leistungen und lernten 
schnell, dass Teamwork der Schlüssel zum Erfolg ist. Zwischendurch gab es ein kühles Getränk und Muffins zur 
Stärkung.

Als jedes Team alle Spiele absolviert hatte wurden die Punkte addiert und mit Spannung erwartet, wer wohl am 
besten abgeschnitten hatte. Egal ob Vierter oder Erster, keiner ging leer aus und die süße Siegesprämie wurde 
im Team fair aufgeteilt.

Nach der Anstrengung und Aufregung gab es für alle noch eine Bratwurst im Kipf, bevor sich die Kinder auf den 
Weg nach Hause machten oder abgeholt wurden. 

Kinder und Betreuer waren sich einig: nächstes Jahr wieder!

FERIENPROGRAMM

Unser Bild entstand vor der Siegerehrung.
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Die Tennisabtl. im TSV spielt mit 3 Mannschaften in der Liga Nordbayern 2 und 3. Die Abtl. hat 3 
Spielplätze und ein schönes Vereinsheim zur Verfügung.
Am Ferienprogramm der Gemeinde wird jedes Jahr teilgenommen.
Die Mannschaft Herren 60 spielt in der Liga 2 und wurde in dieser Saison Meister in ihrer 
Gruppe.

Auf dem Bild:
Hintere Reihe von links:
Manfred Borst
Erwin Hofmann
Bernd Freudinger
Eginhard Hofmann
Karl Weber
Joachim Leukert
Michael Borst
Vordere Reihe von links:
Gerd Borst
Mannschaftsführer Elmar Klüpfel
Roland Borst 
Wolfgang Schug

Text und Bild: Günther Scheuermann

FERIENPROGRAMM / TENNIS

Ferienprogramm der Feuerwehr Kleinrinderfeld begeistert Kinder

Am Samstag, den 16. August 2025, fand bei strahlendem Sonnenschein das diesjährige 
Ferienprogramm der Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld statt. Zahlreiche Kinder nutzten die 
Gelegenheit, einen spannenden und erlebnisreichen Tag rund um das Thema Feuerwehr zu 
erleben.
Nach der offiziellen Begrüßung durch den 1. Kommandanten Marcel Grimm übernahm 
Jugendwart Felix Schumann gemeinsam mit seinem engagierten Team die Leitung des 
abwechslungsreichen Programms. Ziel war es, den Kindern spielerisch wichtige Inhalte 
näherzubringen, ihre Begeisterung für die Feuerwehr zu wecken und gleichzeitig für jede Menge 
Spaß zu sorgen.
Spannende Aktivitäten für Groß und Klein
Die jungen Teilnehmer erwartete ein buntes Programm, das sowohl lehrreiche als auch 
actionreiche Stationen umfasste:

Spannende Aktivitäten für Groß und Klein
Die jungen Teilnehmer erwartete ein buntes 
Programm, das sowohl lehrreiche als auch 
actionreiche Stationen umfasste:

· Erste-Hilfe-Kurs
· Notruftraining
· Feuerwehr-Parcours
· Zielspritzen am Übungshaus
· Rundfahrt im Feuerwehrauto
· Wasserschlacht

Zur Abkühlung gab es für alle Kinder leckeres Eis, das nach den actionreichen 
Programmpunkten für willkommene Erfrischung sorgte.

Mit vielen neuen Eindrücken, einem besseren Verständnis für die wichtige Arbeit der Feuerwehr 
und vor allem jeder Menge Freude im Gepäck ging ein erfolgreicher Ferientag zu Ende.

Katholische Kirchengemeinde
St. Martin
Kleinrinderfeld

Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus - Der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Pfarrbüro Kirchheim:
Rathausstraße 3
97268 Kirchheim
Telefon 09366/522 oder 982 919
Dienstag 10:00 –  12:00 Uhr
Mittwoch 12:00 –  14:00 Uhr
Donnerstag 14:30 –  17:00 Uhr

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Pfarrer-Walter-Str. 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067
Donnerstag:  
09:30 - 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie die
Aushänge am Pfarrbüro
und an der Kirche.

Gottesdienste:

So 05.10. 27. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

10:15 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde zum 
Erntedank

So 12.10. 28. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

10:15 Waldbrunn Messfeier für die 
Pfarrgemeinde - 
Untergliederungsgottes-
dienst der PGs Petrus - 
Der Fels und Kreuz  
Christi, mit Einführung 
des neuen Past.- 
Assistenten Simon

Merkle, anschl 
Begegnung

So 19.10. 29. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

9:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

So 26.10. 30. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS

09:00 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde

Sa 01.11. HOCHFEST 
ALLERHEILIGEN

13:30 Kleinrinderf. Messfeier für die 
Pfarrgemeinde zu 
Allerheiligen und 
Segnung der Gräber

-----------------------------------------------------------
Das Pfarrbüro Kirchheim ist von 06.10. -
17.10.2025 nur am Dienstag geöffnet.
Das Pfarrbüro Kleinrinderfeld ist in dieser 
Zeit geschlossen. In dringenden
Verwaltungsangelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro in Kist 
09306 1369.
-----------------------------------------------------------
Aufgrund der frühen Abgabetermine für die 
Gemeindeblätter kann es danach noch zu 
Terminänderungen kommen. Bitte beachten 
Sie deshalb auch immer die Aushänge an 
den Kirchen.
-----------------------------------------------------------
Für Terminabsprachen von Taufen und 
kirchl. Trauungen bitte immer zuerst mit dem  
Pfarrbüro (09366/522,
pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de) in 
Verbindung setzen. Die Anfrage wird dann
an den Pfarrer weitergeleitet.
-----------------------------------------------------------
Simon Merkle ist der neue 
Pastoralassistent im pastoralen Raum

Ich habe im September im Pfarrbüro in 
Eisingen meinen Dienst angetreten. Ich bin 
29 Jahre alt und bin in einer lebendigen 
Pfarrei im Rheinland aufgewachsen. Dort 
war ich Ministrant und viele Jahre 
Pfingstzeltlager- und Ferienfreizeitleiter mit 
der Kolpingjugend. Ich bin verheiratet und 
Vater zweier kleiner Töchter. Ich freue mich 
Sie und Ihre Gemeinden kennenzulernen, 
gerne auch im Gespräch beim Unter-
gliederungsgottesdienst am 12. Oktober in 
Waldbrunn.
-----------------------------------------------------------

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Am Ferienprogramm der Gemeinde wird jedes Jahr teilgenommen.
Die Mannschaft Herren 60 spielt in der Liga 2 und wurde in dieser Saison Meister in ihrer 
Gruppe.

Auf dem Bild:
Hintere Reihe von links:
Manfred Borst
Erwin Hofmann
Bernd Freudinger
Eginhard Hofmann
Karl Weber
Joachim Leukert
Michael Borst
Vordere Reihe von links:
Gerd Borst
Mannschaftsführer Elmar Klüpfel
Roland Borst 
Wolfgang Schug

Text und Bild: Günther Scheuermann

FERIENPROGRAMM / TENNIS
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Katholische Kirchengemeinde
St. Martin
Kleinrinderfeld
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Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Pfarrer-Walter-Str. 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067
Donnerstag:  
09:30 - 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie die
Aushänge am Pfarrbüro
und an der Kirche.

Gottesdienste:
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Begegnung
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-----------------------------------------------------------
Das Pfarrbüro Kirchheim ist von 06.10. -
17.10.2025 nur am Dienstag geöffnet.
Das Pfarrbüro Kleinrinderfeld ist in dieser 
Zeit geschlossen. In dringenden
Verwaltungsangelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro in Kist 
09306 1369.
-----------------------------------------------------------
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-----------------------------------------------------------
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IN DER DUNKELHEIT DER TRAUER LEUCHTEN DIE STERNE DER ERINNERUNG!

          STEPHAN HORN
                   16.9.1988 - 19.07.2025

 HERZLICHEN DANK ...

 ALLEN FREUNDEN, VERWANDTEN, BEKANNTEN UND NACHBARN, DIE SICH
 MIT UNS IN STILLER TRAUER VERBUNDEN FÜHLEN, MIT UNS VON STEPHAN 
 ABSCHIED NAHMEN UND IHRE ANTEILNAHME AUF VIELFÄLTIGE WEISE ZUM
 AUSDRUCK BRACHTEN

 ALLEN MENSCHEN, DIE STEPHAN IN SEINEM LEBEN UND WÄHREND DER 
 ERKRANKUNG LIEBEVOLL UND UNTERSTÜTZEND ZUR SEITE STANDEN

 ALLEN DIE UNSEREN STEPHAN GERN HATTEN UND IHN SO AKZEPTIERTEN 
 WIE ER WAR.
 - EIN KÄMPFER - LUSTIG - FRÖHLICH - LIEBEVOLL UND VOLLER LEBEN ...

SO BLEIBST DU IN UNSEREN HERZEN; IN UNSEREN GEDANKEN, 
IN UNSERER MITTE, EIN TEIL VON UNS -

FÜR IMMER

           PETRA & JÜRGEN

DANKSAGUNG KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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KINDERGARTEN

Text: Sylvia Pfeuffer, Foto: Julia Schaparev

V o r a n k ü n d i g u n g

 
 

In der Sporthalle des SV Geroldshausen

 

zeigt die

 

Theatergruppe

 

das Lustspiel

 

von Regina Rösch

 

in drei Akten.

 
 

Die Vorstellungen finden

 

am Freitag

 

21.11.2025

 

20:00 Uhr,
Samstag

 

22.11.2025

 

19:30 Uhr, Sonntag 23.11.2025

 

17:00 Uhr
und

 

Freitag 28.11.2025

 

20:00 Uhr,

 

Samstag 29.11.2025

 

19:30 
Uhr statt.

   

Kartenvorverkauf ist am

 

Donnerstag 23.10.2025

 

um

 

19:00
Uhr im

 

Sportheim, Restkarten ab dem 27.10.2025

 

im Dorfladen 
Geroldshausen!

 
  

 
 
 
 
 
 

SCHULE 
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Aus der Gemeindebücherei  
Aktuelle  Öffnungszeiten: jeden Freitag 16.00  -  18.00  Uhr  
 
 

 

 
Besuchen Sie uns auch gerne online unter: www.biblino.de/kleinrinderfeld

 

 

Gemeindebücherei Kleinrinderfeld 

 
 

Unsere Neuerwerbungen:
  

 

Am 24.10.2025 ist Tag der Bibliotheken!  

Am 24. Oktober 1828 wurde die erste öffentliche Bibliothek in 

Deutschland von Karl Preusker gegründet. Am  jährlichen Tag der 

Bibliotheken am 24. Oktober  wird der Fokus auf die 

unverzichtbaren Leistungen gerückt, die in Büchereien angeboten 

werden. Lesungen, Ak�onen, Veranstaltungen, Bücher/ Medien 

entleihen, Beratungen oder einfach Gespräche
 

mit uns und/ oder 

anderen Besucher*innen
 

führen.
 

Wo sonst,
 

als in der Bücherei, sollte man diesen Tag verbringen?
 

Wir freuen uns auf euch,
 

so wie auch an allen anderen Tagen im 

Jahr!
 

BÜCHEREI

Seniorentreff  
Gemeindehaus  

 
Veranstaltungen und Aktivitäten  

im September -
 

Oktober
 

 Alle Seniorinnen und Senioren sind immer mittwochs und 
donnerstags alle zwei Wochen eingeladen zu

 „Kaffee –
 

Kuchen –
 

Konversation“
 

 Oktober

 

2025

 
 Mittwoch, 01.

 

Oktober

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 Sonja Michel

 
 
Donnerstag, 02.

 

Oktober

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 
Angelika Thürmer

 
 
Mittwoch, 15. Oktober

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 
Ursula Klein

 
 
Donnerstag, 16. Oktober

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 
Renate Borst

 
 

Mittwoch, 29. Oktober

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Rita Müller

 
 

Donnerstag, 30. Oktober

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Maria Luksch-Forster

 
 

November

 

2025

 
 

Mittwoch, 12. November

 

2025, 14:00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Sonja Michel

 
 

Donnerstag, 13. November

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Angelika Thürmer

 
 

Mittwoch, 26. November

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Rita Scheuring

 
 

Donnerstag, 27. November

 

2025, 14.00 Uhr, Seniorenraum, Gemeindehaus

 

Renate Borst

 
 

Montag, 13.10.25,

 

27.10.25, 10.11.25 und 24.11.25

 

Handarbeiten für Jung und Alt

 

14:00 Uhr Seniorenraum im Gemeindehaus

 
 

Das „Senioren-Team“ sucht noch weitere Helferinnen und Helfer. 

 

Wenn auch Sie sich engagieren möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
der Leiterin des Helferteams, Frau Lore Ecker

 

auf. Telefon

 

09366/6924

 

SENIOREN
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„OMEGA Besta�ungen – 
In Würde begleiten, in Vertrauen verbunden" 

Wenn ein geliebter Mensch geht, ist es o� die Familie, die trägt, 
stützt und den Weg durch die schwere Zeit weist. Genau dieses 
Bild prägt auch OMEGA Besta�ungen – ein Familienbetrieb, 
geführt von Familie Bukolt, der in der Region Mainfranken mit 
Herz, Empathie und Professionalität an der Seite trauernder 
Angehöriger steht. 

Ein Familienunternehmen mit Herz und Verantwortung 
Von Anfang an war es das Ziel von OMEGA Besta�ungen, den 
Menschen in und um Würzburg mit würdevoller Begleitung 
beizustehen. „Wir verstehen uns nicht nur als Dienstleister, 
sondern als Begleiter in einer der schwersten Lebenssitua�onen", betont Geschä�sführer Radoslaw 
Bukolt. Respekt, Vertrauen und Verlässlichkeit sind die Werte, die jede Begleitung prägen. 

Standorte und Einzugsgebiet 
Mit den drei festen Standorten in Kleinrinderfeld, Würzburg und 
Unterpleichfeld ist OMEGA Besta�ungen fest in der Region verwurzelt. Die 
Eröffnung der neuen Filiale in der Leistenstraße 9 in Würzburg am 01. Juni 
2025 markiert einen weiteren Meilenstein der Unternehmensgeschichte. 

Das Familienunternehmen ist nicht nur lokal, sondern auch regional präsent: 
Im Umkreis von 50 Kilometern rund um Würzburg begleitet OMEGA 
Angehörige bei allen Fragen rund um Abschied, Besta�ung und Vorsorge – 
zuverlässig und stets nah an den Bedürfnissen der Menschen. 

Vielfalt der Besta�ungsarten – individuell und persönlich 
OMEGA Besta�ungen bietet ein breites Spektrum an Besta�ungsarten, das 
die unterschiedlichen Wünsche und Vorstellungen der Angehörigen respek�ert: 
• Feuerbesta�ung – ein würdevolles Abschiednehmen mit Urnenbeisetzung. 
• Baumbesta�ung – im FriedWald, RuheForst oder Ruhewald Greußenheim, naturverbunden und 

friedlich. 
• Erdbesta�ung – tradi�onell, mit einem festen Ort der Erinnerung. 
• Anonyme Besta�ung – schlicht und diskret, wenn S�lle im Vordergrund steht. 
• Seebesta�ung – ein freier, naturverbundener Abschied auf dem Wasser. 

Individuelle Trauerfeiern, persönliche Gestaltungsmöglichkeiten und die Zusammenarbeit mit regionalen 
Partnern – von Floristen bis hin zu Steinmetzen – runden das Angebot ab. 

Digitale Services – modern und nah 

Über die Webseite erhalten Angehörige hilfreiche Unterstützung: von der www.omega-trauerhilfe.de 
Veröffentlichung von Traueranzeigen und Danksagungen bis hin zu wich�gen Informa�onen rund um 
Besta�ungsvorsorge und rechtliche Fragen. 

Ein Versprechen an die Region 
Ob in Würzburg, Unterpleichfeld, Kleinrinderfeld oder in den umliegenden Gemeinden – im 50-km-Radius 
um Würzburg dürfen Angehörige sicher sein: Bei OMEGA Besta�ungen steht nicht nur ein Team von 
Fachleuten bereit, sondern eine Familie, die mi�ühlt, zuhört und in schweren Zeiten zuverlässig begleitet. 

ANZEIGENAPOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht für 
einen abgeänderten 
Wochentag!

Ab 2025 gibt es grundlegende Änderungen: Die 
Notdienste werden nicht mehr in einem regelmäßigen 
Rhythmus geplant, sondern durch eine KI-basierten 
Einteilung zugewiesen. 

Über den folgenden Link gelangen Sie direkt zur 
Notdienstauskunft:

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-
notdienstsuche/umkreissuche

Dort können Sie mit einer Umkreissuche die 
diensthabenden Apotheken ermitteln. Bitte beachten Sie, 
den Umkreis groß genug zu wählen, da die Abstände 
zwischen den Apotheken, die Notdienst haben, erhöht 
wurden.

 Kostenlose Festnetznummer: 
 0800 00 22833

 Kostenpflichtige Handynummer:
 22833

Beide Notfallnummern bieten eine einfache Möglichkeit, 
sich im Akutfall über die Notdienste zu informieren.

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, dass sich die 
Notdienstzeiten geändert haben: 
Sie gelten nun von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Notdienste der 
Apotheken

Freitag, 03.10.25 
Sonnen Apotheke, Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Wü.

Samstag, 04.10.25
Sonnenhof-Apotheke, Moskauer Ring 2, 97084 Wü.

Sonntag, 05.10.25
Eichendorff-Apotheke, Wölffelstr. 12. 97072 Wü.

Samstag, 11.10.25
Bavaria Apotheke, Haupststr. 34, 97204 Höchberg

Sonntag, 12.10.25 
Frauenland-Apotheke, Erthalstr. 15 C, 97074 Wü.

Samstag, 18.10.25
St. Sebastian Apotheke, Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt

Sonntag, 19.10.25
Storchen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, 97082 Wü.

Samstag, 25.10.25
Grombühl-Apotheke, Brücknerstr. 3, 97080 Wü.

Sonntag, 26.10.25
St. Georgs-Apotheke, Wenzelstr. 7, 97084 Wü.

Samstag, 01.11.25
Theater-Apotheke, Ludwigstr. 1, 97070 Wü.

Notdienste Wochenende:
Für die Richtigkeit kann keine Gewährleistung übernommen werden.

Sammlung unterstützt die Arbeit 
der Kriegsgräberfürsorge

Angehörige der Bundeswehr, Mitglieder von 
Soldaten- und Reservistenkameradscha�en, 
Schüler und Schülerinnen sowie ehrenamtliche 
Helfer engagieren sich in den kommenden 
Wochen für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge und bi�en an der Haustüre 
oder zu Allerheiligen am Friedhof um Spenden. 
Die Sammlung findet vom 10. Oktober bis 2. 
November sta�. Falls vor Ort keine Sammlung 
sta�indet, kann auch direkt auf das Konto des 
Bezirksverbandes bei der Sparkasse Mainfranken 
Würzburg, DE 48 7905 0000 0042 0176 40, 
gespendet werden.  Im Verwendungszweck bi�e 
Namen und Wohnort des Spenders vermerken. 
Spender, die eine Bescheinigung benö�gen, 
erhalten diese auf Wunsch direkt vom 
Bezirksverband, der unter 0931 / 52122 
telefonisch oder unter 
bv-unterfranken@volksbund.de per Mail zu 
erreichen ist.

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
mailto:bv-unterfranken@volksbund.de
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ANZEIGENAPOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
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wurden.

 Kostenlose Festnetznummer: 
 0800 00 22833

 Kostenpflichtige Handynummer:
 22833

Beide Notfallnummern bieten eine einfache Möglichkeit, 
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https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
mailto:bv-unterfranken@volksbund.de
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Erste RegioPlus-Challenge – 
Iss' was um die Ecke wächst!

Kann man sich ausschließlich mit bio-regionalen Lebensmitteln ernähren, ohne groß auf etwas verzichten 
zu müssen? Das können Interessierte in diesem Herbst gemeinsam mit anderen Experimentierfreudigen 
im Selbstversuch testen. Im Zeitraum vom 6. bis 12. Oktober 2025 ruft die Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. gemeinsam mit sechs weiteren Öko-Modellregionen aus Franken und der Oberpfalz 
erstmals zur RegioPlus-Challenge auf.

7 Tage, 50 Kilometer, 3 Joker: Wer stellt sich der Herausforderung?

Egal ob gemeinsamen oder alleine, Teilnehmende essen und trinken eine Woche lang nur regionale 
Produkte, die im Umkreis von maximal 50 Kilometern um den eigenen Wohnort erzeugt werden. Das 
„Plus“ im Namen der Challenge legt den Fokus auf den Genuss bio-regionaler, saisonaler und fairer 
Produkte. 

Jede Person darf dabei drei Joker festlegen. Diese erlauben, auf drei Produkte zurückzugreifen, die nicht 
aus der Region stammen. Beispielsweise muss niemand auf den täglichen Kaffee am Morgen oder die 
Schokolade am Abend verzichten. 

Mitmachen lohnt sich für die Region, das Klima und dich

Die RegioPlus-Challenge macht erlebbar, was bio-regional bedeutet. Wer regional in Bio-Qualität einkauft, 
stärkt heimische Bio-Betriebe und hält die Wertschöpfung in der Region. Gleichzeitig wirken sich die 
kurzen Transportwege und die ökologische Landwirtschaft positiv auf unser Klima aus. Das Beste dabei: 
Teilnehmende können sich auf eine genussvolle Woche mit gesunden Lebensmitteln freuen, bei denen 
sie wissen, wo es herkommt. Hanna Dorn, die Managerin der Öko-Modellregion stadt.land.wü., hat ein 
klares Ziel: Die Menschen für die Lebensmittel vor Ort zu begeistern. „Wir wollen zeigen, dass bio-
regionales Einkaufen ganz einfach sein kann und leckere Gerichte dabei entstehen“, so Dorn.

Live-Kochen auf Instagram mit Joeskochwelt

Im Rahmen der RegioPlus-Challenge laden die unterfränkischen Öko-Modellregionen Oberes Werntal, 
Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü. zu einem exklusiven Online-Kochevent ein. Gemeinsam mit dem 
Influencer und Hobbykoch Josef Ertl von Joeskochwelt verwandeln sie am 10. Oktober 2025 ab 17:30 
Uhr live auf Instagram regionale Bio-Zutaten in ein leckeres und einfach umsetzbares Gericht. Das 
interaktive Format lädt dazu ein, von zu Hause aus mit zu kochen, Fragen zu stellen und mit etwas Glück 
sogar live mit Joeskochwelt den Kochlöffel zu schwingen. Mehr dazu bald auf den Social-Media-Kanälen 
des Landkreises Würzburg und Joeskochwelt.
Auf der Homepage  gibt es Tipps zur Challenge, regionale Aktionen und www.regiopluschallenge.com
Rezeptideen. Begleitend zur Vorbereitung und Durchführung können sich Interessierte zum RegioPlus-
Challenge Newsletter anmelden. Fragen beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 
0931 8003 5108, ). Mehr Informationen sind auf der Website der oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
Öko-Modellregion „stadt.land.wü.“ auf  in der Rubrik „Termine“ oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue.
zu finden.

Bild 1: Bio und regional 
frisch gekocht auf dem 
Teller kann einfach und 
lecker sein: Die Öko-
Modellregion 
stadt.land.wü. lädt im 
Oktober mit der 
RegioPlus-Challenge 
zum Entdecken 
regionaler Lebensmittel 
ein.
Foto: Daniel Delang

Influencer Josef Ertl 
von Joeskochwelt 
kocht im Rahmen 
der RegioPlus-
Challenge live mit 
den Öko-
Modellregionen auf 
Instagram.

Foto: Josef Ertl

Tag der Innenentwicklung am 19. Oktober 2025: 
Beratung und Besichtigung in Aub

Der Landkreis Würzburg und seine Kommunen machen sich seit Jahren für die Innenentwicklung 
stark. Leerstände werden wiederbelebt, Baulücken geschlossen, Wohnraum geschaffen und 
historische Bausubstanz erhalten. Ziel ist es, die Ortskerne in Städten und Gemeinden zu stärken.

Mit dem Tag der Innenentwicklung, der in diesem Jahr bereits zum fünften Mal stattfindet, macht 
der Landkreis Würzburg erfolgreiche Beispiele sichtbar und ermutigt, bestehende Gebäude zu 
nutzen. Der Aktionstag zeigt praxisnah, wie Denkmalschutz, Energieeffizienz und moderne 
Wohnansprüche miteinander verbunden werden können.

Am Sonntag, 19. Oktober 2025, lädt Landrat Thomas Eberth gemeinsam mit dem Team der 
Innenentwicklung im Landratsamt Würzburg nach Aub ein. Besucherinnen und Besucher können sich vor 
Ort informieren, Beratungsangebote nutzen und ein frisch saniertes Jugendstilhaus besichtigen.

Bauberatung, Infos zur energetischen Sanierung und Besichtigung

Der Tag der Innenentwicklung beginnt mit einer Begrüßung durch Landrat Thomas Eberth und Aubs 
Bürgermeister Roman Menth. Diese findet um 13 Uhr im Saal Ars Musica am Marktplatz 3 statt. Im 
Anschluss wird Architekt Andreas Hanisch in einem Vortrag Ablauf und Inhalt einer Erstbauberatung 
erläutern.

Um 14 Uhr gibt Daniel Stumpf von der Verbraucherzentrale Bayern interessante 
Einblicke in das Thema Energieberatung. Im Anwesen in der Etzelstraße 15, 
das aktuell saniert wird, folgt um 15:15 Uhr eine öffentliche Energieberatung 
durch Daniel Stumpf. Am Beispiel des Hauses aus dem Jahr 1894 gibt der 
Energieberater praktische Tipps zur energetischen Sanierung.

Zwischen 15 und 17 Uhr haben Interessierte außerdem die Möglichkeit ein 
erfolgreich saniertes Jugendstilhaus des Bauherrn Christian Kolb in der 
Hemmersheimer Straße 2 zu besichtigen.

LANDRATSAMT

Foto: Christian Kolb

Digital, einfach, sicher: Neues Uploadportal des Gesundheitsamts für Stadt 
und Landkreis Würzburg

Wenn in Kita oder Schule die Läuse ausbrechen, wenn Ärzte einen Verdacht auf meldepflichtige 
Krankheiten haben oder Betreiber von Trinkwasseranlagen ihre Befunde übermitteln: Bestimmte Berufs- 
und Personengruppen tauschen sich im Alltag regelmäßig mit dem Gesundheitsamt aus. Dabei werden 
auch personenbezogene Daten übermittelt.

Um diese vertraulichen Daten bestmöglich zu schützen, bietet das Gesundheitsamt von Stadt und 
Landkreis Würzburg ab sofort die Kommunikation über ein datenschutzkonformes Uploadportal an. 
Benachrichtigungen von Einrichtungen zum Infektionsgeschehen sowie notwendige Formulare und 
Meldungen können über den Zugang auf der Internetseite des Landkreises Würzburg übermittelt werden. 
Die Verwendung des Portals erhöht die Sicherheit beim Versand der Daten, Nutzer erhalten automatisch 
einen Eingangsbeleg und die Bearbeitung innerhalb der Behörde wird vereinfacht. 

Das datenschutzkonforme Portal des Gesundheitsamtes von Stadt und Landkreis Würzburg ist über 
www.landkreis-wuerzburg.de/formulare in der Rubrik „Gesundheitsamt“ erreichbar. Mit diesem neuen 
Angebot macht das Landratsamt Würzburg einen weiteren Schritt in Richtung einer modernen und 
bürgerfreundlichen Kommunikation. Es bietet inzwischen in den verschiedensten Bereichen mehr als 150 
digitale Anträge, Formulare und Austauschportale an – von der Kfz-Zulassung über das Umweltamt bis 
hin zum Veterinärwesen und dem digitalen Bauantrag. 

http://www.regiopluschallenge.com
mailto:oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
https://oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue.
http://www.landkreis-wuerzburg.de/formulare
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REGIONALBUDGET 2026 der Allianz Waldsassengau e.V. – 
Sammeln Sie jetzt bereits Ihre Ideen für unsere Dörfer und unsere Region!

Der ILE-Zusammenschluss Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. will auch für das Jahr 
2026, vorbehaltlich der Ausschreibung des Staatsministeriums, beim Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken die Förderung eines Regionalbudgets nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche 
Entwicklung (FinR-LE), beantragen.

Daher ruft die Allianz Waldsassengau bereits jetzt die Allianz-Gemeinden dazu auf, Ideen für
Kleinprojekte zur Stärkung unserer Dörfer und unserer Region zu sammeln. Sobald der offizielle
Aufruf erfolgt ist, können Kleinprojekte für das Regionalbudget, die den Zweck verfolgen, den
ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern, weiterzuentwickeln und 
der Umsetzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) Waldsassengau dienen, bei der 
Allianz Waldsassengau eingereicht werden.

Kleinprojekte in diesem Sinne sind Projekte, deren förderfähige Gesamtkosten 20.000 EUR brutto nicht 
übersteigen bzw. nicht unterhalb eines Zuwendungsbedarfes von 500 EUR liegen. Die Maßnahme muss 
innerhalb des Allianzgebiets erfolgen und darf noch nicht begonnen sein. Die Förderung erfolgt über 
einen Zuschuss, dessen Höhe nach Ausschreibung des Staatsministeriums bekannt gegeben wird.
Zu berücksichtigen sind die vorgegebenen Bedingungen des StMELF sowie die Auswahlkriterien der 
Allianz, die für 2026 mit dem offiziellen Förderaufruf bekannt gegeben werden. Weitere Informationen 
unter (Regionalbudget). Dort finden Sie auch die umgesetzten www.allianz-waldsassengau.de 
Kleinprojekte der letzten Jahre.

 

Bergwaldprojekt im Irtenberger Wald

Am Samstag, 4. Oktober, organisiert das Bergwaldprojekt in Kooperation mit den Bayerischen 
Staatsforsten AöR einen großen Pflanztag mit 60 Teilnehmenden im Irtenberger Wald. 
Der Irtenberger Wald westlich von Würzburg ist von alten 
Eichen- und Buchenbeständen geprägt, die zahlreichen Tier- 
und Pflanzenarten einen wichtigen Lebensraum bieten. Er 
steht vollständig unter Schutz, der Erhalt der natürlichen 
Prozesse und die Förderung der Artenvielfalt steht im 
Vordergrund; eine forstliche Nutzung findet hier nicht mehr 
statt. Am 4. Oktober werden wir gemeinsam nicht mehr 
benötigte Wildschutzzäune abbauen und den Abfall aus dem 
Wald entfernen. Los geht's um 9 Uhr, Ende ist um ca. 16:30 
Uhr – inklusive 2. Frühstück und warmem Mittagsessen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Bringt gerne die ganze Familie und 
Freund*innen mit und gebt den Termin an Interessierte weiter, 
wir freuen uns auf euch! Mehr Infos und gleich anmelden: 
https://www.bergwaldprojekt.de/projekte/irtenberger-
wald/013nf2025.

Foto: Copyright 
Bergwaldprojekt e.V.

ALLGEMEINES

Am Samstag, 08. November 2025, findet erstmals der Kongress 
„Jugend und Politik“ im Bayerischen Landtag statt. Eingeladen sind 
politisch engagierte junge Erwachsene aus ganz Bayern. 

Landtagspräsidentin Ilse Aigner möchte mit diesem Kongress eine 
Plattform für Austausch, Vernetzung und politische Bildung schaffen. 
Ziel ist es, junge Menschen zu bestärken, sich aktiv in die politische 
Diskussion einzubringen – unabhängig von Parteizugehörigkeit.

Die Teilnehmenden erwartet ein vielseitiges Programm mit 
Workshops, Trainings und Diskussionsrunden, in denen aktuelle 
politische Mechanismen analysiert und die eigenen Fähigkeiten 
ausgebaut werden.

Die Anmeldung ist ab sofort unter www.event.bayern.landtag.de möglich. 

ANZEIGEN

https://www.bergwaldprojekt.de/projekte/irtenberger-wald/013nf2025
https://www.bergwaldprojekt.de/projekte/irtenberger-wald/013nf2025
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REGIONALBUDGET 2026 der Allianz Waldsassengau e.V. – 
Sammeln Sie jetzt bereits Ihre Ideen für unsere Dörfer und unsere Region!

Der ILE-Zusammenschluss Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. will auch für das Jahr 
2026, vorbehaltlich der Ausschreibung des Staatsministeriums, beim Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken die Förderung eines Regionalbudgets nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche 
Entwicklung (FinR-LE), beantragen.

Daher ruft die Allianz Waldsassengau bereits jetzt die Allianz-Gemeinden dazu auf, Ideen für
Kleinprojekte zur Stärkung unserer Dörfer und unserer Region zu sammeln. Sobald der offizielle
Aufruf erfolgt ist, können Kleinprojekte für das Regionalbudget, die den Zweck verfolgen, den
ländlichen Raum als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern, weiterzuentwickeln und 
der Umsetzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) Waldsassengau dienen, bei der 
Allianz Waldsassengau eingereicht werden.

Kleinprojekte in diesem Sinne sind Projekte, deren förderfähige Gesamtkosten 20.000 EUR brutto nicht 
übersteigen bzw. nicht unterhalb eines Zuwendungsbedarfes von 500 EUR liegen. Die Maßnahme muss 
innerhalb des Allianzgebiets erfolgen und darf noch nicht begonnen sein. Die Förderung erfolgt über 
einen Zuschuss, dessen Höhe nach Ausschreibung des Staatsministeriums bekannt gegeben wird.
Zu berücksichtigen sind die vorgegebenen Bedingungen des StMELF sowie die Auswahlkriterien der 
Allianz, die für 2026 mit dem offiziellen Förderaufruf bekannt gegeben werden. Weitere Informationen 
unter (Regionalbudget). Dort finden Sie auch die umgesetzten www.allianz-waldsassengau.de 
Kleinprojekte der letzten Jahre.

 

Bergwaldprojekt im Irtenberger Wald

Am Samstag, 4. Oktober, organisiert das Bergwaldprojekt in Kooperation mit den Bayerischen 
Staatsforsten AöR einen großen Pflanztag mit 60 Teilnehmenden im Irtenberger Wald. 
Der Irtenberger Wald westlich von Würzburg ist von alten 
Eichen- und Buchenbeständen geprägt, die zahlreichen Tier- 
und Pflanzenarten einen wichtigen Lebensraum bieten. Er 
steht vollständig unter Schutz, der Erhalt der natürlichen 
Prozesse und die Förderung der Artenvielfalt steht im 
Vordergrund; eine forstliche Nutzung findet hier nicht mehr 
statt. Am 4. Oktober werden wir gemeinsam nicht mehr 
benötigte Wildschutzzäune abbauen und den Abfall aus dem 
Wald entfernen. Los geht's um 9 Uhr, Ende ist um ca. 16:30 
Uhr – inklusive 2. Frühstück und warmem Mittagsessen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Bringt gerne die ganze Familie und 
Freund*innen mit und gebt den Termin an Interessierte weiter, 
wir freuen uns auf euch! Mehr Infos und gleich anmelden: 
https://www.bergwaldprojekt.de/projekte/irtenberger-
wald/013nf2025.

Foto: Copyright 
Bergwaldprojekt e.V.

ALLGEMEINES

Am Samstag, 08. November 2025, findet erstmals der Kongress 
„Jugend und Politik“ im Bayerischen Landtag statt. Eingeladen sind 
politisch engagierte junge Erwachsene aus ganz Bayern. 

Landtagspräsidentin Ilse Aigner möchte mit diesem Kongress eine 
Plattform für Austausch, Vernetzung und politische Bildung schaffen. 
Ziel ist es, junge Menschen zu bestärken, sich aktiv in die politische 
Diskussion einzubringen – unabhängig von Parteizugehörigkeit.

Die Teilnehmenden erwartet ein vielseitiges Programm mit 
Workshops, Trainings und Diskussionsrunden, in denen aktuelle 
politische Mechanismen analysiert und die eigenen Fähigkeiten 
ausgebaut werden.

Die Anmeldung ist ab sofort unter www.event.bayern.landtag.de möglich. 

ANZEIGEN
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Informationsangebot zur 
Existenzgründung, 

Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am 
Mittwoch, 08. Oktober 2025, 

9 bis 12 Uhr. 

Anmeldung bei: Brigitte 
Schmid, 

Landratsamt Würzburg
Kreisentwicklung, Tel. 

0931/80035112.

Weitere Informationen:
www.aktivsenioren.de

2 1/2 Zimmer-
Einliegerwohnung

85 m², Bad, ohne 
Einbauküche,

an Nichtraucher, keine 
Haustiere, 

in Kleinrinderfeld zu vermieten

Tel. 09366/1003

Einfamilienhaus in Kleinrinderfeld 
zu vermieten. 

Haustiere sind nicht erlaubt. 
Tel. Nr. 0152 22976002

ANZEIGEN
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